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nag .
Großyerzoglich Badische

Staats - Zeit
Nro . 220 . Freitag , den 9 . Aug . I8it .

Rheinische Bundes - Staaten .
Carlsruhe , den 9 . Aug . Gestern Nachmittags

4 Uhr hatten junge Mädchen hiesiger Residenz die Gnade ,
bei Ihrer kais . Hoheit der Frau Großherzogin vorgelassen
zu werden , und Höchstderseiben ein Körbchen mit einer
goldenen Kette , goldenem und andcrm Spiellverke für die
neugeborne Prinzessin chrerbietigst zu überreichen . Worte
der innigsten Freude und Liebe in sranzös . und deutscher
Sprache begleiteten die bescheidene Gabe , die von der
gellebteften Fürstin mit der ihr eigenen Huld ausgenom¬
men wurde .

_
Der russische Admiral Tchirchagoff ist am 6 . d . aufder Rükreise von Paris nach Petersburg , zu Frankfurt«ingetroffen .

Frankreich .
Am 4 . d . hatten zu Paris nach der Messe mehrere Prä¬

sentionen statt . Unter andern wurden Se . Maj . durch den
Fürsten Bizekonnetable zur Eidesleistung prasentirt : DerD .vffions -General Decaen , die Brigadegeneräle Dheninu . Rvuffel u . der Kontre - Ädmiral Gras Baste . Se . Maj .
hielten hierauf geheimen Rath .

Eine M .litärkommiffion , die am 27 . Jul . in der Ge¬meinde Waddens , Arrondissement von Oldenburg , aufBeseht des Hrn . Marschalls , Herzogs v . Auerstädt , Prin¬zen von Eckmühl , errichtet worden , hat Friedrich JohannHoppe , Bürgermeister von Waddens , überführt , der Urhe¬ber eines Meuchelmords zu feyn , der am Z . Jul . an einemSoldaten des 25 . Limen -Jnfanrerie - Regimcnts begangenworden , zum Tode verurtheltt . Dieses Urtheil ist am 28 ."
zu Waddens selbst vouzogen worden .

Preufsen .Am 18 . Jul . erschienen auf der Rhede vor Kolberg2 engl . Fregatten , jede von 36 Kanonen , welche , aus ihrerFap - r von Swinemünde bis dahin , drei Küstenfahreroder Boote , ohnfern Hoff , zwei Meilen von Treptow an

der Rega , nach der Divcnow hin , weggenommcn hatten ,
wovon sie dem einen , welches mit Roggen für die kurrente
Verpflegung der Garnison in Kolberg bestimmt , und dem
andern , welches mit französ . Weinen befrachtet war , ihre
Ladungen weggenvmmen und leer , das elftere nach Kol¬
berg und das andere nach dem Treptower Deep zurük
geschikt hatten . Das dritte Boot hingegen führte die
eine von den feindlichen Fregatten im Schleppthau bestän¬
dig Himer sich her . Auf der Rhede von Kolberg , wo ih¬
nen gegenüber die Strandbesatzung postirt stand , wurden
beide Fregatten gewahr , daß ostwärts von Rügenwalde
her , sieben Küstenfahrer angesegelt kamen ; so fort machten
beide Anstalt , diesen sieben Booten entgegen zu gehen ,
um sie wegzunehmen ; allein diese Boote ihrer Seils
merkten die Absicht des Feindes , und legten sich hart ans
Ufer , unter den Schuz der Kolberger Strandbatterie beim
Wolfsberg , wodurch denn die feindlichen Fregatten ver¬
anlaßt wurden , von Ihrer Jagd adzustehen . Sie segelten
hiernachst nordöstlich aus dem Gesicht , kamen nicht wieder
zum Vorschein und die sieben Boote spannten hierauf die
Segel wieder an , und fuhren vor dem Hafen von Kol¬
berg vorüber nach Stettin .

Spanien und Portugal .
Der Moniteur vom 5 . Aug . macht folgende offizielle

Nachrichten bekannt : Catalon ien . Marschall Suchet
ist , seit der Einnahme von Tarragona , nach dem Innern
von Eatalonicn marschiert . Die Korps , welche Campo -
Verde zu organischen versucht hatte , haben sich seitdem
eiligst zerstreut ; das Korps , das gegen Ende der Bela¬
gerung bei Jgualada sich gesammelt hatre , rst nach Ägra -
mont zurük - und völlig aus einander gegangen ; die Leute
suchen in kleinen Haufen , so gut sie können , ihre Heimach
zu gewinnen , und verkaufen ihre Waffen und Pferde ,
um Brod zu bekommen . Einige dieser Haufen haben sich
iw die Gebürge von Arragonien geworfen , wo sie der
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Gensdarmerie und den zu ihrer Aufsuchung ausgeschikten

mobilen Kolonnen in die Hände fallen . Marschall Suchet

hat seinen Marsch nach Vicque genommen , wo er am 13 .

Jul . erwartet wurde . Die bei Olot versammelten Hau¬

fen hatten sich bei seiner Ankunft gleichfalls zerstreut .

Campo Verde , von allen Seiten verlassen , sollte sich am

14 . zu Mattaro einschiffen ; die Einwohner der Küste ver¬

folgten ihn , und hatten sein Gepäcke geplündert . Einige

Lage vor Campo - Verde ' s Abreise hatte der Gen . Mau¬

rice Matthieu ein Detaschement nach Mattaro geschikt,

welches die Magazine zerstörte und verbrannte , die der

Feind auf diesem Punkte hatte errichten wollen ; unge¬

fähr ioo Insurgenten wurden getödtet ; 10 engl . Kriegs¬

schiffe hatten vergebens Mattaro zu schützen gesucht ; ihr

heftigstes Feuer bewirktte nichts , als daß wir Z Solda¬

ten und Z Pferde verloren . Die Engländer halten sich

nun vor Palamos auf , ohne sich ans Land zu wagen .

Die Festung Figueras ist enger als jemals eingeschloffen ;

alle Pferde sind aufgezehrt ; es ist nur noch etwas Mehl

übrig ; man verdoppelt die Wachsamkeit in den Linien ,

um jeden Versuch der Besatzung , zu entkommen , zu hin¬

dern ; eine nahe Uebergabe auf Diskretion ist unvermeid¬

lich ; der feindliche Kommandant hat , bei dem Mangel an

Lebensmitteln , die in dem Fort gemachten Gefangenen ,

850 an der Zahl , ohne Bedingung zurükgeschikt . Wäh¬

rend dieser Zeit , marschiert ein Korps der Armee von

Arragonien gegen Valencia , und errichtet in der Nahe

dieser Stadt das Depot seiner Kriegs - und Mundbe¬

dürfnisse , um diese Provinz unverzüglich zu unterwerfen .

Portugal . —- Die engl . Armee hat Kantonnirungsquar -

tiere um Portalegre herum bezogen , und geht nur Verthei -

digungsweise zu Werke . Der Herzog v . Ragusa hat fortdau¬

ernd sein Hauptquartier in Merida , von wo er das Land

bis gegen die feindl . Linie durchstreifen läßt . Da Badajoz

in einem furchtbaren Bertheidigungsstände , und auf acht

Monate verprvvantirt ist , so ist es die Absicht des Her¬

zogs von Ragusa , während der Hitze des Monats Aug . ,

wo das Thal der Guadiana höchst ungesund ist, seine Armee

in dem Thale -des Tajo Erholungs -Quartiere nehmen zu

lassen , und an der Guadiana blos eine Avantgarde zurük -

zulaffen . Das gte Korps wird wahrend dieser Zeit die

Verbindung zwischen der Armee von Portugal und der

Südarmee unterhalten . — Bezirk der Nordarmee .

Auf die dem Herzog von Istrien zugegangene Nachricht ,

I daß kn dem Vi' erzotbale
'
Gallizier sich sammelten und dir

Verbindung zwischen Leon und Asturien bedrohten , glaubte

derselbe einen Theil seiner Truppen concentriren , und für

den Augenblik das Korps des Generals Bonnet näher

an sich ziehen zu müssen , welches Korps daher gegen den 20 ,

Sun . Befehl erhielt , sich nach Leon zu begeben , nachdem

es die Linie der Deba gehörig besezi hatte . Da die Fe¬

stungswerke von Astorga für lästig und schlecht gehalten

wurden , so ließ der Herzog von Istrien sie schleifen . Am

23 . Iun . erschien die Avantgarde der Insurgenten bei

Benavides . Auf die erste Nachrichr davon brach der Ge¬

neral Valletaux mit drei Bataillons und 60 Chasseurs auf .

die Hitze der Truppen konnte nicht bezähmt werden . Die

Tirailleurs drängten den Femd bis Quintanilla del Volle

zurük . Hier zeigte sichs , daß die feindliche Armee 7000 M .

stark war ; man hatte sich aber schon zu weit eingelassen , um

sich wieder zurükziehen zu können ; der General machte

seine Anordnungen , ohne die Zahl des Feindes zu berükjich -

tigen , und befahl , das Dorf anzugreifen . Cs wurde mit

Ungestümm genommen , ungeachtet der Anstrengungen des

Feindes , der genöthigt wurde , eine Stellung weiter rük -

warts zu nehmen . Das ug . Regiment faßte rechts

jenseits des Dorfes Posten ; das 122 . stellte sich .den

feindlichen Kolonnen , die sich auf den Straffen von

Fontoria und Quintana Dejor bitdeten , entgegen ; zur

Linken hielt der Bataillons - Chef Durel Truppen , die

von Astorga gekommen waren , und vergebens ihn zu

umgehen suchten , im Zaume . Das Gefecht hatte einen

glüklichen Ausgang ; unsere Tapsern behaupte .en das

Schlachtfeld , worauf man 600 feindliche Todte fand ; die

Zahl der feindl . Verwundeten war beträchtlicher . Dieser

glanzende Vorfall ehrt die lezten Augenbllcke des Gen .

Valleraur , der am Schluffe des Gefechts getödtet wurde ;

sterbend sah er die Niederlage des Feindes ; ihn einge¬

schlossen beklagen wir den Verlust von 30 Tapsern . Wir

hatten 87 Verwundete . ( Hier folgt das Lob verschiedener

Offiziere ) . Der Feind hat sich über Astorga zurükgez »--

gen . Am 10 . Jul . nahm Gen . Bvnnet eine Rekvg " os -

zirung gegen ihn vor . Alle Anstalten waren getroffen ,

um diesen Haufen , dm Sanrocrldes kommaudirte , anzu -

greiffen . Die Bande von Pastor , die siw ehemals m

Biscaja furchtbar gemacht hatte , besteht nur noch aus er«

rügen Banditen , deren Zahl die Gensdarmerie täglich ver¬

mindert . Longa , der Anführer einer andern Bande , wird
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<mf das lebhafteste von

' den beweglichen Kolonnen verfolgt ;

er weiß nicht mehr , wo einen Zufluchtsort finden ; seine

Leute benutzen die Amnestie , um sich auf Diskretion zu

ergeben . Gen . Dorscnne ist zu Valladolid angekommen ,
um das Oberkommando der Nordarmee zu übernehmen .
Er hat auf der Stelle den Divisionsgen . Dumoutier mit

io,ooo Mann und 1500 Pferden abgesandt , um an der
Coa vorwärts Ciudad -Nodrigo eine Stellung zu nehmen .
Die 4 Divisionen der Reservearmee sind zu Pampclona
u . V . tloria angekommen . Die schöne Haltung dieser Trup¬
pen , worunter jeder Soldat wenigstens seit vier Jahren
dient , hat die Einwohner sehr überrascht , und giebt ih¬
nen neue Gewißheit über die Wirkungslosigkeit der An¬

strengungen Englands . — Bezirk der Südarmee .
Das r . Korps sezt mit der größten Thätigkeit die Arbei¬
ten der Blockade von Cadix sort ; Puerto St . Maria und

Puerto - Real sind sehr feste Plätze geworden ; man hat neue
Batterien , sowohl auf der Meerseite , als auf allen Zugän¬
gen auf dem festen Lande errichtet ; dieselben hängen mit
einander zusammen durch Linien , die ihrer Seils durch
sehr feste Thürme vertheidigt werden . Am iz . Jun . ver¬
suchte die Besatzung der Insel Leon einen Ausfall gegen
unsere Werke bei Arrecise ; 1200 Mann rükten bis auf
unsere ersten Posten vor , wahrend alle feindlichen Batte¬
rien und Kanonierschiffe ein heftiges Feuer auf die Linien
von Chiclana machten ; alles dieses Getöse aber brachte
so wenig Wirkung hervor , daß unsere Batterien von Chi¬
clana es kaum der Mühe werth hielten , zu antworten .
Die Infanterie wurde bei Arrecise übler empfangen ; nach
einem sstündigen Kleingewehrfeuer sah sich der Feind ge-
nöthigt , mit Zurüklassung vieler Tobten und Wegbrin¬
gung vieler Verwundeten , eiligst die Flucht zu ergreiffen .

( Der Beschluß folgt .)

T ü r k e y.
Nachrichten aus Konstantinopel zufolge war Haltth

C'ffendi , welcher sich so gut seiner Aufträge bei Absetzung
des Pafcha von Bagdad entledigt hatte , zum Zerphana
Emmi ernannt worden , und seine Stelle als Tefterdar er¬
hielt Baghili - Effendi .

Nach öffentlichen Nachrichten aus Wien vom i . d.
hatte man daselbst von der untern Donau her durch Prft
vatbriefe mancherlei Gerüchte , über welche man mit der
nächsten türkischen Post mehr Licht erwartete .

Theater - Nachricht .
Samstags , den 10 . d . : Der Taubstumme , oder :

Der Ab be ' e de l ' Epe ' e , historisches Drama in fünf
Akten , nach dem Französischen von Kotzebue. Herr Wohl¬
brück , vom Großherzogl . Hof - Theater zu Darmstadt
den Abbe ' de l ' Epe ' e zur ersten Gastrolle .

Sonntags , den 11 . d. : Die Jungfrau von Or¬
leans , eine romantische Tragödie in fünf Auszügen von
Schiller .

Todes - Anzeige ,
Tiefgebeugt gebe ich meinen Anverwandten und Freun¬

den die traurige Nachricht , daß mir mein ältester Sohn ,
Ludwig , heute Nacht 12 £ Uhr an den Folgen einer bös¬
artigen Ruhr in seinem 2osten Jahre durch den Tod ent¬
rissen wurde . Meinen Schmerz über dieses Verhängniß
bitte ich durch Beileidsbezeugung nicht zu vergrößern , und
empfehle mich mit meinen noch unversorgten Kindern zu
fernerem geneigten Wohlwollen .

Carlsruhe , den 7 . Aug . i8n .
Maria Regina Reuter , Wittib , geb . Trohmann »

Anzeige .
Bei dem Buchhändler Samuel Flick in Basel ist er¬

schienen, und in der Macklo fischen Hofbuchhanomng zu
Carlsruhe , bei Hrn . Geiger in Lahr , Hrn . Bögner
in Lörrach und bei Hrn . Wr llin in Müüheim zu haben :

Gedächtniß - Predigt auf das Absterben Sr . Königlichen
Hoher , Carl Friedrich , Großherzogs von Baden re. ,
am z . Sonntag nach Trinitatis , den zo . Jun . 1811 ge¬
halten von Fr . W . Hitzig , Pfarrer in Rötteln . iokr .

C a r l s r u h e . sAnzeige .) Da wir Unterzeichnete
unsre Abreise auf Sonntag , den n . d. festgesezt haben , so
ersuchen wir Jeden , der eine Forderung an uns zu haben
glaubt , sich bis dahin bei Verlust derselben zu melden . So
gerne wir immer vor die Augen des verehrten Publikum tra¬
ten , so ungerne erscheinen wir jezt, da es das krztemahl ist»
und Verhältnisse uns nötyigen , den verehrten Gönnern » ,
allen Freunden der Kunst von Herzen Lebewohl zu sagen .
Tr . nnen wir uns auch ungerne von d '.esec Stadt , so b eibt
uns doch die süße Hofnung , daß sich alle F . eunoe in Liebe
unsrer erinnern werden .

Ca -°2 ! Schauspieler und Sänger .

Ettlingen . ( Erb - Vorladung .) Die Gebrü¬
der Johann u . Michael Reichert von Pfaffencoth , deren
ersterer schon seit 1780 als Baurenknecht , und lezrerer seit
1789 als Schustergesell von Haus sich entfernt , und wah¬
rend dieser Zeit keine Nachricht von sich gegeben haben ,
werden nebst ihren Leibeserben anmit aufgeforoert , binnen
- 2 Monaten dahier sich einzusinden , widrigenfalls ihr un¬
ter Pflegschaft befindliches Vermögen , deren nächsten Ver¬
wandten gegen Kaution ausgefolgt werden wird »

Ettlingen , den 2 . August 18 n .
Großherzoglich Badisches Bezirksamt .

Odenwald .
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Durlach . sSchulden - Liquidation . s Gegen

den Ai ' gier Friedrich Jung in Berghamsen , wurde der
Ganrprozcß erkannt , und zur Schulden - Liquibat .on Tag -
fanh auf dcn 28. ?lugust d . I . anberanmt , welche auf
dem do >t : g : n sslarbstaue vcrgenonimen wird. D efts wird
mir dem Zlnhaug b . kannt gewacht , daß d e allenfallsige
G ' aubixer iw Nichtersch . inungssall zu gewärtig n haben ,
von d ' r vo . handeri 'n Masse ausgeschlossen zu werden .

D . . füct bei Eeoßh . tzlglichem Amt Durlach , dcn 3 » .
Jul . 1811.

L . Winter .
Achern . sAufforderun .ss Nachfolgende hiesigem

D . wsssamr unterstehende Unterrhans - Söbne , welche lheils
auf dre schon erlassene ältere Edikcal - Ladung nicht erschie¬
nen , rheis erst sich bei «ezterer Mkrutenzietzung entfernt
haben , als : Josepb B » r g c r , Konrad Olt , A .rcn Graf ,
Joseph Ketre ' er , Andr - as Hauser , Joseph Könnin -
cer , Jcs . ptz Volmer , Andreas Kaiser und Andreas
Hau ß, sämtlicle aus dem Gericht Saspach ; st dann Blass
Ayner und Joseph Amon Meyer , aus dem Ssebach ,
im Ger cht Kuppel ; Joseph Anion Schmidt von Unter-
Achern ; Franz Fa ist , Niklaus Löffler , Ignaz Fe -
derle , ssUklaus W eiss , Ignaz Straßburger und An¬
ton All gay er , sämtliche von Gambshurst ; endlich : Ja -
Lob S erre r , Joseph Görwiz und Wendelin Renner
von Oehnsbach, haben sich auf hohe Verfügung Großher-
zogl . Hochlöblichen Murgknis -Direkrorn vom 2 . d. , Nro .
6149 -— 6150 . innerhalb 6 Wochen um so gewisser dahier
zu stellen , und sich lheils wegen ihres längeren Ausblei¬
bens , theils wegen ihrer heimlichen Entweichung zu verant¬
worten , als sonst gegen sie mit Vermögens - KonMation
und Verlust des Gemeinde- Rechts , auch anderweiter schar¬
fen Ahndung auf Betreten verfahren werden wird.

Achern , den 19 . Jul . 1811 .
Gcoßherzoglich Badisches Bezirksamt .

I . Minderer .
Emmendingen . sHaus - Verkaufs Bonden

Erben der verstorbenen Frau Berg -Jnspektorin Fuchs ,
habe ich die Kommission übernommen, ihre zu Nieder - Em-
mendingen an der Landstraße gelegene Behausung , nebst
Scheuer und Garten zu verkaufen , oder auf 3 Jahre zu
verlehnm . Iu Vornahme des Verkaufs oder der Verleh -
uung , wenn nichi allenfalls inzwischen ein Privat -Verkauf
zu Stande kommt , habe ich Montag den s . nächstiunftigen
Monats Sept . mber Nachmittags um 3 Uhr bestimmt, und
mache dieses m r dem Beifügen hiermit öffentlich bekannt,
daß auch Fremde angenommen werden , wenn sie sich ihres
hinlänglichen Veimögens und Herkommens gehörig legiti -
rm .en tönncn . Emmendingm , den 2 . August 1811,

Großherzog ich Badisch. s Amlsrevisorat .
Wagner .

Mannheim . In Sachen des verlebten Krieaskom-
missaire , Jobann Michael B e k , Erbvenheilung u . Schul -
denwescn , hat sich bei Durchsicht sämmtlicher ä lerer
Deposüen - Akren ergeben , daß die Erbantheile nachbenann-
t - r Beckischen Erben , als : 1 ) des verlebten Darmstäbtischen
Försters und Wildbermters Chelins , Namens seiner Ehe-

stau einer geh. Beck mit 337 st. 46 ! kr. ; 2) des ver¬
lebten Sber - Appellations- Gerichts - Rathes Caspari , Na¬
mens seiner Ehestau mit 221 fl. 46 kr. ; 3 ) der Necki¬
schen Enkelin einer,geborne Storck , nachher geehligten
Bäuerin mu 56 fl . 26 kr ., dahier noch in gerichtlichem
Verwahr beruhen , woraus schon vor langen Jahren meh¬
rere Gläubiger wegen Forderungen an diese Erben Ansprü¬
che bei dem vormals RheinpfälzischenHvfgerichte aufgestellt
haben . Ueber das Leben und den Aufenthalt dieser vorge¬
nannten Erder sowohl , als der ausgetretenen Gläubiger be¬
stehet dermalen völlige Ungewisheir, und eben so sind die
bei den frühem Verhandlungen Namens derselben aufge-
rrerenen Sachwalter giößkenrheils verstorben, oder bei dem
hiesigen Gerichtshöfe nicht mehr angestellt ; es werden da¬
her alle diejenige , welche auf die vorbemerkten Depositem-
Gelder entweder als Erben oder Gläubiger einen Anspruch
begründen rönnen , hiemit vorgeladen, solchen binnen 3 Mo¬
naten unter dem Rcchtsnachtheile des Ausschlusses dahier,
g,hörend an- und auszuführen .

Mannheim , den 24 . Jul . 1811.
Großherzoglich Badisches Hofgericht.

M ü l l e r.
Mannheim . fV 0 r la d un g .ss Der hiesige Handels¬

mann , Heinrich Roosen , gegen dm am 8 . Jan . I. I .
der Konkurs erkannt worden ist , wird hiemit ausgefordert,
sich in Zeit drei Monaten dahier einzufinden, widrigenfalls
gegen ihn nach der Landes - Konstitution über ausgettetene
Unterthanen v . rfahren weroen solle.

Mannheim , den 3 . Jul . 18,1 .
Großherzogl. Badisches Stadtamt .

Vcit. Nü rn b erg er .
Oberkirch . sVorladung .ss Folgende Müiypflich-

tigcn, Joseph 3t ei Niger von Radelhostn , Moriz Späth
von Ulm, u . Anton Hermann aus Maisach Oppenauer
Gerichts, welche durch das Leos zu Rekruten gezogen wor¬
den , werden andurch peremtorssch vvrgeladcn, sich binnen
6 Wochen bei diesseitigem Amte so gewiß zu stellen , als wi-
drigenfalls nach dcn Lmoesgeftzen gegen sie Vorgefühlen
werden wird. Oberkirch , am 30 . Jul . 1811.

Großherzogl ch Basisches Amt.
Frech .

Vdt . Armbruster .
St . Blasien . sFaß - Verkaufs Vermög einge¬

langter hoher Verfügung des Großherzogl. Finanz - Mmi -
stermms , Staatswirthschafts - u . Domain .'Ndepartemcnt vom
15. May l. I . Rro . 2144 . , werdei : Montags den 26.
August 1811 , die im Kloster - Gebäude zu St . B asien vor¬
handenen 90 Slük in Essen gebundene Fässer verschiedenen
Gehalts , nebst 3711 G lücken eichene Faötauben , fee er

Dienstags den 27. August zu Todrmvo-' , die im Keller der

dortigen Pfarrey liegenden 9 Stücke Fässer ebenfalls ver¬
schiedenen Gehalts und in Elsen gebunden, daselbst an den

Meistbiethenden öffentlich , versteigert, wozu die Oebhaber
höflichst eingejaden werden.

St . Blasien , dcn 28 . Jul . *8 > i .
Großherzoglich Ba . stehe Gesällverwaitung »

Achenbach .


	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]

